
 

1 

Kurz berichtet 

Beschlüsse aus der Sitzung des Gemeinderats vom 26. April 2021  

 

(AS) Der Gemeinderat hat in der Gemeinderatssitzung am 26. April folgende 
Beschlüsse gefasst: (AS) Der Gemeinderat hat in der Gemeinderatssitzung am 
26. April folgende Beschlüsse gefasst: 

  

• Zum Thema Eigenwasserversorgung in Wernau hat der Gemeinderat mit 
17-Ja-Stimmen, drei Gegenstimmen und zwei Enthaltungen folgende Be-
schlüsse für das weitere Vorgehen gefasst: 
  

1. Die Verwaltung wird beauftragt, die Wiedererrichtung der Eigenwasserversor-
gung durch ein externes Ingenieurbüro prüfen zu lassen. Dabei sind alle für 
möglich erachteten Brunnenstandorte auf der Gemarkung Wernau zu prüfen, 
nicht nur, aber auch die bereits vorhandenen. Auf Basis dieses Gutachtens 
soll das weitere Vorgehen beschlossen werden. Das Ziel ist, sofern es wirt-
schaftlich vernünftig erscheint, die Eigenwasserversorgung mit Wasser, das 
auf der eigenen Gemarkung gewonnen wird, wieder aufzunehmen.  

2. Gegenstand der Untersuchung soll zunächst eine Evaluation möglicher 
Standorte sein. Dabei ist die Ergiebigkeit des Standorts sowie der Aufwand 
zur Errichtung einer Wasserfassung sowie der Aufwand zur Anbindung an ei-
nen unserer vorhandenen Hochbehälter abzuschätzen. Sollten mehrere 
Standorte vielversprechend sein, ist durch den Gemeinderat zu beschließen, 
welche möglichen Standorte detailliert untersucht werden sollen. 

2a. Die Verwaltung wird beauftragt, das Sachverständigenbüro Bieske und 
      Partner Süd GmbH mit der Erstellung des hydrogeologischen Gutachtens 
      entsprechend des Angebots zum Preis von 9.100,35 Euro netto zu beauf-  
      tragen. 

3. Bis zu diesem Beschluss sollen im Bereich der vorhandenen, außer Betrieb 
genommenen Brunnen keine baulichen Maßnahmen mehr weiter geplant und 
umgesetzt werden. Jegliche Maßnahmen, die eine künftige Reaktivierung der 
Eigenwasserversorgung in Gänze oder in Teilen verhindern oder erschweren, 
sind bis dahin zu unterlassen.  

4. Auch die Untersuchungen und Überlegungen zum Thema Notbrunnen werden 
zurückgestellt, bis über die Eigenwasserversorgung entschieden ist. 
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5. Die Vorarbeiten zur Aufstellung des Bebauungsplans für das Gewerbegebiet 
Neckartal III sind von Punkt 3) ausgenommen. Diese Planungen sollen vorerst 
weitergeführt werden. 

  

5a. Die Verwaltung wird beauftragt, folgende weitere Planungs- und Untersu-
chungsaufträge für das Gewerbegebiet Neckartal III in Auftrag zu geben: Die 
Beauftragung der verkehrstechnischen Untersuchung in Höhe von ca. 23.000 
Euro sowie die Beauftragung der schalltechnischen Untersuchung in Höhe 
von ca. 4.000 Euro. 
  

• Der Gemeinderat hat mehrheitlich bei einer Gegenstimme beschlossen, nach 
einer Beratung in den Fraktionen über die Machbarkeitsstudie des Büros 
Drees und Sommer für eine Neubebauung des Bahnhofsareals die Be-
schlussfassung über die vorgestellten Varianten in der nächsten Sitzung vor-
zunehmen.  

• Der Gemeinderat hat bei einer Enthaltung mehrheitlich beschlossen, 
die Firma Omexon aus Neuhausen auf den Fildern mit der Einrichtung 
der Fußgängerüberwege und Beleuchtung in der Junkersstraße in Höhe 
einer Gesamtsumme von rund 45.300 Euro zu beauftragen. Zuvor wurde 
der Antrag der Grünen/Unabhängigen über die sofortige Ausführung der Be-
leuchtungsarbeiten auch für die Fußgängerquerung in der Kirchheimer Straße 
und in der Wiedenhalde mit drei Ja-Stimmen, 16 Gegenstimmen und 
drei Enthaltungen abgelehnt. 
  

• Der Gemeinderat hat mit 15-Ja-Stimmen, sechs Gegenstimmen und ei-
ner Enthaltung die Verwaltung beauftragt, den Abbruch der Gebäude Kirch-
heimer Straße 120 und 122/1 und den Bau von 
sechs Parkplätzen umzusetzen. 
  

• Für die Treppe am Bahnhofsplatz hat der Gemeinderat folgende Beschlüsse 
über die weitere Vorgehensweise gefasst: 
1. Mit 4 Ja-Stimmen und 18 Gegenstimmen ist mehrheitlich die Aufhebung 
des Sperrvermerks vom 8. Februar 2021 in Höhe von 250.000 Euro abgelehnt 
worden. 
2. Mit 16 Ja-Stimmen, fünf Gegenstimmen und einer Enthaltung ist mehrheit-
lich für die Freigabe der Mittel in Höhe der Planungskosten einer neu-
en Stahlbetontreppe zugestimmt worden. 
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• Für die Erneuerung der technischen Ausrüstung der Regenüberlauf- und 
Rückhaltebecken hat der Gemeinderat einstimmig folgende Vergaben be-
schlossen: 
 
1. Die Firma CTI Automation GmbH aus Leinfelden-Echterdingen wird mit 
den Arbeiten für die Sanierung der elektrotechnischen Ausrüstung (Los 1) zum 
Angebotspreis von 154.653,17 Euro brutto beauftragt. 

2. Die Firma W&A Technologie GmbH aus Ravensburg wird mit den Arbei-
ten für die Sanierung der verfahrenstechnischen Ausrüstung               (Los 2) 
zum Angebotspreis von 66.268,25 Euro brutto beauftragt. 

• Der Gemeinderat hat bei einer Enthaltung mehrheitlich den Vorschlag der 
Stadt Plochingen zum Radschnellweg abgelehnt. In diesem Vorschlag geht 
es um die Verlegung der sogenannten „Vorzugstrasse des Regierungspräsidi-
ums Stuttgart“ von der Plochinger auf die Wernauer Gemarkung, die vorsieht, 
den Radschnellweg von Reichenbach nach Stuttgart quer über ein im Flä-
chennutzungsplan der Stadt Wernau ausgewiesenes Gewerbegebiet zu verle-
gen. 
  

• Der Gemeinderat hat einstimmig den vorgelegten Spendenbericht der 
Stadtbücherei Wernau über 321 Euro bewilligt. 

  

Bekanntgaben 

• Der Bevölkerungsstand in Wernau betrug zum 31. März 12.237 Bürgerinnen 
und Bürger. 

• Die Stadt Wernau beteiligt sich vom 28. Juni bis 18. Juli 2021 erstmals 
am Wettbewerb STADTRADELN. Das STADTRADELN ist eine Aktion des 
Klima-Bündnisses, ein Netzwerk europäischer Kommunen, das lokale Antwor-
ten auf den globalen Klimawandel entwickelt. Die Stadt Wernau hat sich, wie 
bisher acht weitere Städte im Kreis, der Aktion unter dem Dach des Landkrei-
ses Esslingen angeschlossen. Das Projekt wird von RadKultur, einer Initiative 
des Verkehrsministeriums Baden-Württemberg, gefördert. Bei dem Wettbe-
werb geht es darum, dass Bürgerinnen und Bürger an 21 Tagen möglichst vie-
le Fahrradkilometer für ihre Stadt beziehungsweise ihren Land-
kreis zurücklegen. Dafür zählen alle Kilometer, die im Aktionszeitraum mit dem 
Fahrrad oder einem Pedelec zurückgelegt werden, egal ob auf dem Weg zur 
Arbeit, zum Einkaufen oder in der Freizeit. Details zum Mitmachen und zur 
Registrierung stehen auf folgender Internetseite: www.stadtradeln.de/wernau. 

 


